
MAS ALZHEIMERHILFE

Wenn die Vergesslichkeit anklopft
LINZ. Der MAS Alzheimerhilfe

steht ein besonderes Jubiläum

bevor: Der 100. MAS Demenz-

trainer-Kurs startet im Sep-

tember in Linz. Bei welchen

Anzeichen Angehörige und

Freunde hellhörig werden soll-

ten und was dann zu tun ist –

Tips hat nachgefragt.

Aktuell sind rund 170.000 Men-
schen in Österreich von Demenz
betroffen, in Oberösterreich sind
es etwa 25.000. Acht von zehn
werden zu Hause betreut.

Erste Anzeichen

Die ersten Anzeichen einer De-
menz können vielfältig sein und
umfassen Gedächtnisprobleme,
Schwierigkeiten bei der Bewälti-

gung alltäglicher Aufgaben und
Veränderungen im Verhalten und
der Persönlichkeit. Es ist wichtig
zu beachten, dass diese Sympto-
me auch normale Alterserschei-
nungen sein können, daher ist eine
genaueDiagnose durch einenArzt
sinnvoll.

Kostenloser Gedächtnischeck

Wer Rat und Hilfe in allen Fragen
zu Demenz braucht, ist bei den elf
Demenzservicestellen (DSS) des
Netzwerks Demenz OÖ in besten
Händen.
Auch ein kostenloser Gedächtnis-
check durch einen klinischen Psy-
chologen ist möglich. Dieser dient
der Früherkennung und hilft da-
bei, altersbedingte Gedächtnis-
veränderungen von beginnender
Alzheimer-Demenz zu unter-
scheiden.

Die Beratung, Angehörigentref-
fen und Vorträge sind ebenfalls
kostenlos, während für Trai-
ningsgruppen ein Kostenbeitrag
geleistet werden muss.

Warum eine frühe Diagnose
wichtig ist

Trotz vieler Forschungen ist Alz-
heimer noch nicht heilbar. Den-
noch ist eine Diagnose wichtig,
und das möglichst früh. Denn zu-
sätzlich zur medizinischen Be-
handlung kann mittels psychoso-
zialer Methoden eine wesentliche
Verbesserung der Situation er-
zielt werden. Der Krankheitsver-
laufkannoftmalsverlangsamtund
die frühen Stadien, in denen noch
viele Fähigkeiten vorhanden sind,
verlängert werden.
Und: Nicht jede Vergesslichkeit
ist Alzheimer. Es gibt zahlreiche

andere Erkrankungen, die ähnli-
che Symptome zeigen, aber gut
behandelbar oder auch heilbar
sind. Würde man auf eine Dia-
gnosestellung verzichten, nimmt
man sich auch jegliche Möglich-
keiten einer Behandlung.<

Elf Demenzservicestellen bie-
ten in OÖ Rat und Hilfe in allen
Fragen zu Demenz/Alzheimer für
Menschen mit Demenz und deren
Angehörige: alzheimerhilfe.at

Ansprechpartner in Linz:
• DSS Linz Nord/Urfahr der MAS
Alzheimerhilfe, 0664 2139977,
dss.linz-nord@mas.or.at
• DSS Linz Süd der Volkshilfe OÖ,
0676 87341463,
dss.linz-sued@volkshilfe-ooe.at

100. Demenztrainer-
Ausbildung:
Seit 2003 bildet die Alzheimeraka-
demie der MAS Alzheimerhilfe Ex-
perten für die Demenzbegleitung
und -versorgung aus. Der praxis-
nahe Lehrgang richtet sich an
Menschen aus Pflege, Betreuung,
Pädagogik, Gesundheitsberufen
sowie an engagierte Quereinstei-
ger. Die Teilnehmer erwerben fun-
diertes Wissen zu Krankheitsbil-
dern, Kommunikation, Aktivierung
und Alltagsbegleitung – mit dem
Ziel, Menschen mit Demenz kom-
petent, empathisch und individuell
begleiten zu können.

Die 100. Ausbildung zum MAS
Demenztrainer startet im Septem-
ber beim Samariterbund Linz. Eine
Infoveranstaltung hierzu ist ver-
pflichtend. Diese findet am Freitag,
5. September, 12–14 Uhr, eben-
falls beim Samariterbund Linz statt.
Anmeldung und Infos:
alzheimerakademie@mas.or.at
oder 06123 21410-18

Nicht jede Vergesslichkeit ist Demenz. Eine Diagnose verschafft Klarheit.

Fo
to
:L
IG
H
TF
IE
LD

ST
U
D
IO
S/
st
oc
k.
ad
ob
e.
co
m

Tips Linz
Regionale Gratis-Wochenzeitung
Linz, am 16.07.2025, Nr: 236 - Erscheinungsweise: 51x/Jahr, Seite: 8
Druckauflage: 57 204, Darstellung: 96,65%, Größe: 349cm², easyAPQ: _
Auftr.: 9692, Clip: 16785163, SB: MAS Alzheimerhilfe

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. Digitale Nutzung gemäß PDN-Vertrag www.voez.at/pdn.
Anfragen zum Inhalt und zu Nutzungsrechten an das Medium (Fon: 0732/7895*290, @: tips-linz@tips.at). Seite: 1/1

https://www.observer.at

